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Wildträger 250* und  
Zubehör - Übersicht

Wildträger auf der Anhängerkupplung montiert 
und Seitenflächen eingeklappt.

Der Wildträger 250* und sein Zubehör.

Wildträger mit zerlegtem und gesicherten  
Reihenflitzer.

Spezialaufsatz und 
Winde am Träger.

Wildträger mit 
Winde links.

Wildträger mit Einstecklingen für die Aufnahme 
des Reihenflitzers.

Wildträger, montiert, mit eingesetzem Winden-
aufsatz und abgespanntem Aufbrechgalgen.



Stabiler, vollverzinkter Heckträger* für den 
Transport von bis zu 250 Kilogramm Wild

Der Wildträger 250* ist für den allein arbei-
tenden Jäger ein unentbehrliches Hilfsmit-
tel beim Transport von schwerem Wild wie  
Hirschen und Wildschweinen. Er ist echte deut-
sche Handwerksarbeit und wird in Kleinserie in 
Deutschland gefertigt. Die robuste Ausführung 
(22 Kilogramm) in verzinktem Stahl hält quasi für 
die Ewigkeit und ermöglicht den Transport von bis 
zu 250 Kilogramm. Zur Sicherung während des 
Transports können Anbinder, wie sie in der Land-
wirtschaft gebräuchlich sind, und Gurte als Zube-
hör-Set erworben werden.
Der Heckträger* lässt sich mit wenigen Handgrif-
fen fest und absolut drehsicher auf der Anhänger-
kupplung/Kugelkopf montieren. Hat man dies bei 
Tageslicht ein Mal geübt, ist die Montage auch 
nachts in weniger als fünf Minuten erfolgt. Der 
Wildträger 250* ist klappbar und lässt sich daher 
leicht im Kofferraum verstauen.
Beim Verwenden der als Zubehör erhältlichen 
Winde kann ein Jäger allein bis zu 250 Kilogramm 
schweres Wild verladen. An Haupt oder Träger 
hochgezogen, muss das Stück nur noch an den 
Hinterläufen gehoben und auf die Ladefläche ge-
schwenkt werden.
Als weiteres Zubehör ist der Aufbrechgalgen er-
hältlich. Im Zusammenspiel mit der Winde wird das 
erlegte Tier hochgezogen, aufgebrochen und dann 
auf dem Träger abgelegt.
Damit bereits  das Bergen des erlegten Wildes 
leichter wird, haben wir den Reihenflitzer entwi-
ckelt.

Lieferumfang:
Wildträger 250*, vollverzinkt
Gewicht: 22,00 Kilogramm.
Maße, geklappt: 930 mm x 550 mm x 120 mm.
Länge, ausgeklappt: 1.700 mm.
Gewicht mit Verpackung: 23,50 Kilogramm.
Maße (verpackt): 930 mm x 200 mm x 150 mm.
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Wildträger 250*
Optionales Zubehör

Pflegespurenflitzer

Wer in der Wachstumsphase im Feld jagen und 
keinen großen Jagdschaden hinterlassen will, 
muss zur Bergung von erlegtem Wild die Pfle-
gespuren nutzen. Perfekt geeignet ist hierfür der 
Pflegespurenflitzer. Seine Tragkraft hält auch grö-
ßeren Sauen stand. Die Maße sind auf Schlepper-
reifenbreiten abgestimmt und dennoch so breit, 
dass ein kippsicherer Transport gewährleistet ist.
Der Reihenflitzer kann als Rückwand am Wildträ-
ger befestigt werden. Hierfür sind zwei Einsteck-
linge (Zubehör-Artikel) erforderlich. Oder er wird 
zerlegt im Kofferraum untergebracht. In weniger 
als einer Minute ist er zusammengesteckt und ein-
satzbereit. Seine Räder sind mit Schaum gefüllt. 
Der mittlere Raddurchmesser sorgt für geringen 
Rollwiderstand. Das Gestell ist vollverzinkt. Es 
wird zerlegt geliefert.

Lieferumfang:
Pflegespurenflitzer, vollverzinkt
Gewicht: 6,00 Kilogramm.
Maße, zerlegt: 920 mm x 200 mm x 150 mm. 

Set Seile, Gurte, Schlüssel

In diesem Set ist alles enthalten, was zum ord-
nungsgemäßen Sichern des erlegten Wildes auf 
dem Träger erforderlich ist: 2 Automatikgurte und 
3 robuste Seile, wie sie in der Landwirtschaft etwa 
als Kälberstrick zum Einsatz kommen.
Bestandteil des Sets ist zudem ein Ratschen-
schlüssel. Er wird für Montage und Demontage 
des Wildträgers auf der Hängerkupplung benötigt.

Lieferumfang:
3 Seile, 2 Automatikgurte, 1 Ratschenmaul-
schlüssel (19 mm)
Gewicht, gesamt: 3,50 Kilogramm.
Länge Seile: 3.000 mm.
Maße Automatikgurte: 1.800 mm x 25 mm.
Tragkraft Automatikgurte: 600,00 Kilogramm.



Wildträger 250*
Optionales Zubehör

Windenaufsatz

Der Windenaufsatz besteht aus robustem, verzink-
ten Stahl. Er wird in die Halterung am Wildträger 
(links oder rechts) eingesetzt und das Ende des 
sechs Meter langen Gurtes am erlegten Wild befes-
tigt. Durch Kurbeln wird der Gurt eingezogen und 
das Wild in die Höhe gezogen. Es muss dann ledig-
lich an den Hinterläufen gehoben, auf den Wildträ-
ger geschwenkt und für den Transport entsprechend 
gesichert werden. Durch Verwenden eines zweiten 
Windenaufsatzes kann sogar das Heben des erleg-
ten Stückes umgangen werden.
In der Standard-Variante ist die Winde für Rechts-
händer ausgelegt. Mit kleinen Änderungen können 
Linkshänder mit ihr arbeiten: die Kurbel muss gelöst, 
um 180° gedreht und wieder festgeschraubt werden. 
Dann muss nur noch der Gurt abgewickelt und in 
Gegenrichtung wieder aufgewickelt werden. Fertig.

Lieferumfang:
Windenaufsatz mit 6-Meter-Gurt
Gewicht: 6,00 Kilogramm.
Maße: 900 mm x 150 mm x 200 mm. 

Aufbrechgalgen mit Stabilisator

Der Aufbrechgalgen und sein Stabilisator sind aus 
robustem, verzinkten Stahl gefertigt.
Der Aufbrechgalgen wird mittig auf dem Wildträger 
250* in den bereits eingesteckten Windenaufsatz 
eingesetzt und abgespannt. Anschließend wird der 
Gurt der Winde über den Aufbrechgalgen geführt 
und das erlegte Wild hochgezogen. Es kann so 
leicht und sauber aufgebrochen werden. Der Sta-
bilisator verhindert dabei unerwünschte Drehbe-
wegungen. Nach dem Aufbrechen kann das Stück 
auf dem Wildträger abgelegt und befestigt werden.

Lieferumfang:
Aufbrechgalgen mit Stabilisator
Gewicht: 13,00 Kilogramm.
Maße: 900 mm x 400 mm x 150 mm.



Wildträger 250*
Optionales Zubehör

Einstecklinge

Die Einstecklinge dienen dem sicheren Transport 
des Reihenflitzers auf dem Wildträger. Sie werden 
in die Öffnungen rechts und links eingesetzt und 
nehmen das Gestell des Pflegespurenflitzers auf. 
Die Räder können mit Gurten auf dem Wildträger 
gesichert werden (siehe Foto auf Seite 2 - Zubehör 
- Übersicht).

Lieferumfang:
Einstecklinge, Zweier-Set, vollverzinkt.
Gewicht, Zweier-Set: 4,00 Kilogramm.
Maße, Einzelstück: 350 mm x 80 mm x 80 mm. 

Spezialaufsatz für Geländewagen mit
Reserverad an der Heckklappe

Bei Fahrzeugen, bei denen das Reserverad auf 
der Heckklappe montiert ist, macht eben dies den 
Einsatz von Kurbel und Aufbrechgalgen am Wild-
träger unmöglich. Die Lösung für dieses Problem 
ist der Spezialaufsatz - robust und vollverzinkt. Er 
muss lediglich in die entsprechende Öffnung ein-
gesetzt werden. Danach kann mit Windenaufsatz 
und Aufbrechgalgen ohne Beeinträchtigung gear-
beitet werden.
Mit Hilfe des Spezialaufsatzes kann auch der Pfle-
gespurenflitzer trotz Reserverad rückseitig auf 
dem Wildträger transportiert werden. Hierfür sind 
jedoch zwei Spezialaufsätze erforderlich.

Lieferumfang:
Spezialaufsatz, vollverzinkt.
Gewicht: 2,50 Kilogramm.
Maße: 300 mm x 80 mm x 200 mm. 
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Rechtliche Hinweise:

* Wildträger für den Anbau an landwirtschaftli-
chen Geräten. 
Unter Beachtung der Gesetzlichkeiten (ProdSG 
und neues KBA Merkblatt) auch verwendbar für 
alle Fahrzeuge mit Kugelkupplung 50 mm.

Dieser Wildträger ist ein land- und forstwirtschaft-
liches Tragesystem. Er ist nicht gleichzusetzen 
mit  Fahrradträgern oder Heckgepäckträgern, 
deren Bestimmungszweck eine vollkommen an-
dere Ausrichtung hat.

Die allgemeine Behauptung, dass Kugelkupp-
lungen an Fahrzeugen nur bis 100 kg belastet 
werden dürfen, ist schlichtweg falsch. Diese Aus-
sage bezieht sich auf den reinen Pkw-Anhänger-
betrieb, bei dem es auf diese Ausgewogenheit 
ankommt. Jeder befestigt sein Abschleppseil 
zum Schleppen von Fahrzeugen an der Anhän-
gekupplung des Zugfahrzeugs und zieht damit 
Fahrzeuge, die genauso schwer sind wie das 
Zugfahrzeug oder sogar noch schwerer, was 
auch nicht verboten ist.

Der Einsatz des Wildträgers als  land- und forst-
wirtschaftliches System fällt nicht unter den  
§ 22 StVZO.
Jeder, der in der Vergangenheit mit diesen Sys-
temen sein erlegtes Wild transportiert hat, läßt 
Umsicht und Verantwortung für den Straßenver-
kehr walten.

Wichtig ist daher:

- das System sicher zu befestigen, was mit dem Schraubkopf kein Problem ist.
- das System bei Nichtbenutzung abzubauen.
- dass das System die Fahrzeugkonturen seitlich nicht überragt.
- dass das Kennzeichen des Fahrzeugs nicht verdeckt wird (Zusatzkennzei-
  chen erforderlich).
- dass die Beleuchtung nicht verdeckt wird (Zusatzbeleuchtung erforderlich).
- dass die zu befördernde Last sicher befestigt ist.
- dass Windenaufsatz und Aufbrechgalgen bei der Fahrt entfernt sind.

Beispiele für den Anbau des Wildträgers 
an verschiedenen Fahrzeug-Typen.
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Unsere Philosophie

Unser Unternehmen baut Maschinen und Geräte für Jäger und Forstleute, 
die das Wild nach den geltenden EU-Richtlinien zu einem gern gekauften 
Nahrungsmittel werden lassen wollen und sich zugleich die Arbeit erleichtern 
möchten. Vielleicht muten unsere Produktentwicklungen etwas futuristisch 
an und sicher waren sie in der Geschichte der Jagd  bislang nicht existent. 
Schließlich hat vor 100 Jahren auch kein 60 oder 70 Jahre alter Jäger - ge-
schweige denn eine Jägerin - alleine eine erlegte Sau aus dem Wald oder vom 
Feld geholt. Aber die Zeiten ändern sich. Und mit ihnen die Arbeitsmittel.

Alle unsere Produkte erleichtern die Arbeit spürbar. 
Ihre Entwicklung basiert auf meinen Erfahrungen als 
Schwarzwildjäger, der mehr als 500 Sauen erlegt hat und 
jährlich über 20 Sauen verarbeitet.

Wenn aus dem erlegten Geschöpf ein ansehnlicher Wild-
braten werden soll, geht es nicht ohne moderne Aufbrech-
hilfen. Nur diese garantieren ein keimfreies Wildbret und 
einen sauberen Aufbrechort. Die Zeiten vom Aufbrechen 
im Revier ohne fließend Wasser und Hochdruckreiniger 
sollten vorbei sein.

Das Gleiche gilt bei der Zerlegung. Wenn wir einen wohlschmeckenden und 
gut aussehenden Wildbraten herstellen wollen, sind die von uns angebotenen 
Hilfsmittel eine unschätzbare Erleichterung.
Ab welcher Reviergröße und ab wie vielen erlegten Stücken sich der Kauf 
unserer Hilfsmittel rentiert, muss jeder für sich selbst entscheiden.
Eine Erleichterung sind sie allemal.

Ein kräftiges Weidmannsheil


